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Kapitel 1

Vorwort
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Der Vorstand

Unser wertebasierter Verhaltenskodex dient als Orien-
tierung für unser tägliches Handeln und das gemeinsa-
me Arbeiten. Als wesentlicher Teil unserer Wertekultur 
regelt er nicht nur den Einzelfall, sondern gibt uns eine 
wichtige Orientierungshilfe im Umgang mit der zuneh-
menden Anzahl an Vorschriften. 

Der Kodex spiegelt darüber hinaus unsere grundlegende 
Überzeugung wider, unser rein formales Bankgeschäft 
zunehmend um eine konsequent sinnstiftende Dimensi-
on zu erweitern. Somit verbindet er nicht nur unsere in-
ternen betrieblichen Unternehmensgrundsätze mit den 
einschlägigen Rechtsnormen, sondern bekräftigt zudem 
auch unser klares Bekenntnis zu einem werteorientieren 
und generationenklugen Bankgeschäft. 

Aus diesem Grund liegt bei der Implementierung unse-
res wertebasierten Verhaltenskodex der Fokus nicht nur 
auf dem rein formalen Compliance-Aspekt zur Sicher-
stellung rechtsförmigen Verhaltens. Vielmehr sollen 

1.	 Vorwort des Vorstandes | Präambel

hiermit auch moralische Verhaltensweisen gefördert 
werden. Die Sensibilisierung des Verhaltens in den risi-
korelevanten Bereichen sowie die Förderung eines sinn-
stiftenden Bankgeschäftes im Interesse der Gesellschaft 
– dies sind die zentralen Elemente unseres wertebasier-
ten Verhaltenskodex. 

Um diesem Anspruch gerecht zu werden, werden wir 
weiter konsequent die formale Compliance-Struktur mit 
unserer Wertekultur verknüpfen. Dies bedeutet, dass wir 
das unabdingbare Prinzip der Legalität um die wertege-
stützte Dimension der „Legitimation“ erweitern. Hiermit 
erfolgt eine bewusste Ausrichtung unserer unternehme-
rischen Handlungen in der Art, dass diese legal im Sinne 
der Rahmenordnung und zugleich legitim im Sinne des 
gelebten Wertegerüstes sein müssen. Wir müssen tun, 
was auf Basis unserer Grundwerteerklärung richtig und 
angemessen ist. 
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Kapitel 2

Grundlagen  
und Aufbau
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Unser wertebasierter Verhaltenskodex basiert auf unse-
rer Vision, unserer Mission sowie unseren Grundwerten, 
welche das Fundament für unser Tun bilden. Diese wur-
den gemeinsam mit dem Vorstand, den Führungskräften 
sowie den Mitarbeitenden der Bank erarbeitet und in ei-
ner gemeinsamen Veranstaltung am 12. August 2022 
verabschiedet. 

Wir haben uns bewusst für den Begriff „wertebasierter 
Verhaltenskodex“ entschieden, da der Anspruch an un-
ser Bankgeschäft über die Einhaltung genereller gesetz-
licher Vorgaben hinausgeht. Unser Bankgeschäft soll 
sinnstiftend sein. Aus diesem Grund bekennen wir uns in 
unserem wertebasierten Verhaltenskodex zu einem 
ethisch-nachhaltigen Handeln in allen Bereichen der 
Bank sowie zu unserem Beitrag zum Gelingen der nach-
haltigen Transformation.

Diesem Anspruch entsprechend wird zunächst der 
Zweck unseres wertebasierten Verhaltenskodex konkre-
tisiert dargestellt und damit die Frage nach dem „Wofür 
wir stehen“ beantwortet. Hierbei bildet unsere Grund-
werteerklärung das Fundament für unsere Vision und 
unsere Mission. Sie ist unsere glaubwürdige Selbstver-
pflichtung für ethisch-nachhaltiges Tun sowie für unse-
ren festen Willen, unsere Bank zu einer glaubwürdigen 
Werte- und Nachhaltigkeitsbank zu entwickeln. Sie ist 
das Fundament, an dem wir unser Handeln ausrichten. 

Entsprechend der Erfahrungen aus den vergangenen Fi-
nanzkrisen und deren Bedeutung wurden die Banken in 
den vergangenen Jahren massiv reglementiert. Wir se-
hen allerdings, dass weitreichende und detailgerechte 
Regelungen, die sich in den etablierten Risikomanage-
mentsystem wiederfinden, erst in einer gelebten Werte-
kultur voll zur Geltung kommen. 

Erst die konsequente Verbindung des formalen Ord-
nungsrahmens mit unserer Wertekultur schafft eine ge-
eignete Basis für eine wirksame und effiziente Risikokul-
tur für unsere Bank. Aus diesem Grund bekennen wir uns 
im Kapitel 5 neben den rein formalen Aspekten des 
Compliance-Ansatzes auch zum sogenannten Integrity-
Ansatz. Dessen Kernelement ist es, die moralischen Ver-
haltensweisen im Rahmen einer gelebten Wertekultur zu 
fördern. 

2.	 Grundlagen und Aufbau 

Aus unserer Sicht wird ein rein formales Bekenntnis, ein 
generationengerechtes Bankgeschäft führen zu wollen, 
den gesellschaftlichen Erwartungen nicht gerecht. Aus 
diesem Grund zeigen wir im Kapitel 7 detailliert auf, wie 
wir unser Bankgeschäft stetig in glaubwürdiger Weise 
generationengerecht weiterentwickeln werden und be-
kennen uns hierzu.

In Kapitel 8 bekennen wir uns ausdrücklich zu unserer 
Wertegemeinschaft. Im Sinne unserer Vision kann diese 
nur auf ethischer Basis bestehen. Werte sind dann Werte 
im ethischen Sinn, sobald wir sie aus unserer subjektiven 
Sicht bzw. aus der Sicht all unserer Mitarbeitenden wert-
schätzen. Wir bekennen uns daher zu einem konsequent 
werteorientierten Umgang miteinander.

In den weiteren Kapiteln 9 und 10 bekennen wir uns zu 
einem einwandfreien Verhalten in unserer Bank gegen-
über Kund:innen und Geschäftspartner:innen. Zudem 
verpflichten wir uns ausdrücklich, unseren Beitrag zur 
Vermeidung von Wirtschaftskriminalität zu leisten. Ne-
ben den rechtlichen Anforderungen berücksichtigen wir 
hierbei auch stets den moralischen Anspruch im Sinne 
unserer Grundwerteerklärung. Rein formal korrekte 
Handlungen, die wir als nicht legitim im Sinne unserer 
Grundwerteerklärung erachten, lehnen wir unter Beach-
tung des Rechts ab. 

In Kapitel 11 bekennen wir uns zu einer aufrichtigen und 
ehrlichen Kommunikation. Gerade als Bank haben wir 
hier eine besondere Verantwortung. Und letztlich ver-
mitteln wir in Kapitel 12 die Verankerung des werteba-
sierten Verhaltenskodex in unserer Bank.
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Kapitel 3

Zweck unseres 
wertebasierten 
Verhaltenskodex
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3.1	 Einhaltung geltenden Rechts und interner Regeln

Die Einhaltung geltenden Rechts ist von entscheidender 
Bedeutung, um die Stabilität und das reibungslose 
Funktionieren einer Gesellschaft oder Organisation zu 
gewährleisten. Sie trägt zur Vermeidung von Rechts-
streitigkeiten, finanziellen Verlusten und ethischen Ver-
fehlungen bei und unterstützt das Vertrauen und die 
Integrität in Geschäfts- und zwischenmenschliche Be-
ziehungen.

Gerade als Bank ist ein gesetzeskonformes, verantwor-
tungs- und risikobewusstes sowie nachhaltiges Handeln 
von elementarer Bedeutung. Vor diesem Hintergrund 
dient der wertebasierte Verhaltenskodex dazu, den Mit-
arbeitenden die grundlegenden rechtlichen Anforde-
rungen, denen sie im Rahmen ihrer Tätigkeit entsprechen 
müssen, transparent und bewusst zu machen. Zudem 
soll mit diesem Kodex für unsere Mitglieder und Kund:in-
nen, Geschäftspartner:innen und alle weiteren An-
spruchsgruppen ein seriöser Orientierungsrahmen be-
züglich unseres unternehmerischen Tuns geschaffen 
werden. 

Wir bekennen uns ausdrücklich zur Einhaltung von Ge-
setzen, Richtlinien und Regeln sowie von besonderen 
regulatorischen Vorgaben für Finanzdienstleister. Wir 
werden rechtlich zwingende Vorgaben uneingeschränkt 
beachten.

3.2	 Bekenntnis zu ethisch-nachhaltigem Handeln

Die in diesem Dokument festgelegten verbindlichen 
Standards sind eine wesentliche Grundlage, um die 
Rechtmäßigkeit unserer Bank jederzeit zu gewährleis-
ten. Durch den konsequenten Bezug auf unsere Grund-
werteerklärung ergeben sich zudem hohe ethisch-nach-
haltige Ansprüche an alle in der Bank tätigen Mit- 
arbeitenden. Hieraus leitet sich für die Gesamtbank der 
ernst gemeinte Wille ab, sich zu einer glaubwürdigen 
Werte- und Nachhaltigkeitsbank zu entwickeln. Dies be-
deutet, dass wir die berechtigten Forderungen der ver-
schiedenen Anspruchsgruppen an unser Bankgeschäft 
– soweit diese nicht durch den gesetzlichen Rahmen ab-
gedeckt sind – sorgfältig auf Basis unserer Wertekultur 
analysieren und so weit wie möglich strategisch umset-
zen (Legitimitätsprinzip). 

3.	 Zweck unseres wertebasierten Verhaltenskodex

3.3	 Einstehen für das Gelingen der nachhaltigen 
Transformation

Die in Paris beschlossene Agenda 2030 und ihre 17 Ziele 
für nachhaltige Entwicklung (SDGs) wurden mit dem Ziel 
verabschiedet, die Lebensgrundlagen der Menschheit 
langfristig zu sichern. Alle Menschen sollen die gleichen 
Entwicklungsmöglichkeiten haben. Es sollen die Be-
dürfnisse der gegenwärtigen Generation befriedigt und 
dabei die Interessen der nachfolgenden Generationen 
ausdrücklich berücksichtigt werden.  

Wir bekennen uns ausdrücklich zum Pariser Klimaab-
kommen und den 17 Zielen für nachhaltige Entwicklung 
der Vereinten Nationen. Ein festes Fundament hierfür ist 
unsere Grundwerteerklärung, in welcher wir uns aus-
drücklich zu unserer ethisch-nachhaltigen Haltung be-
kennen. Mit ihr bringen wir zum Ausdruck, dass wir künf-
tig ein sinnstiftendes Bankgeschäft betreiben und 
konsequent Verantwortung für zukünftige Generationen 
übernehmen.

Wir sind der Überzeugung, dass wir nicht auf Kosten un-
serer Kinder und Enkel leben dürfen. Wir erkennen, dass 
ein dauerhafter wirtschaftlicher und gesellschaftlicher 
Fortschritt und eine intakte Umwelt sich gegenseitig be-
dingen. Das eine ist ohne das andere nicht möglich. 

Um unseren Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung 
zu leisten, implementieren wir auf Basis der 17 SDGs 
sukzessive die soziale, ökologische und ökonomische Di-
mension von Nachhaltigkeit über alle Bereiche unserer 
Bank hinweg. In den definierten Handlungsfeldern ha-
ben wir – ausgehend von einer kritischen Bestandsauf-
nahme – ein ambitioniertes Ziel-, Plan- und Controlling-
system abgeleitet. Zentraler Aspekt ist hierbei, unsere 
gesamten Bankaktivitäten konsequent um eine ethisch-
nachhaltige Perspektive im Sinne unserer Grundwerte-
erklärung zu erweitern. 
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Kapitel 4

Unsere Werte als 
Fundament für  
unser Bankgeschäft
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4.1	 Bekenntnis zur Grundwerteerklärung der Bank

Der Wandel zu einem sinnstiftenden Bankgeschäft kann 
nur gelingen, indem wir das Werteverständnis aller in der 
Bank arbeitenden Menschen in Einklang bringen. Nur so 
schaffen wir eine glaubwürdige handlungsleitende Ba-
sis für unsere Vision. Unser glaubwürdiges und nachhal-
tiges Bankgeschäft reduziert sich nicht auf eine Liste von 
„Dos“ und „Don’ts“. Vielmehr bedeutet für uns nachhalti-
ges Tun, aus einer ethischen Geisteshaltung heraus das 
Richtige zu tun – dauerhaft, vernünftig, bewahrend und 
wirksam.

Unsere mit den Mitarbeitenden erarbeitete, gemeinsame 
ethisch-nachhaltige Grundhaltung haben wir in unserer 
Grundwerteerklärung fest verankert, zu der wir uns aus-
drücklich bekennen. 

4.2	 Unsere Grundwerteerklärung

Als PSD Bank Nürnberg sind wir allen Menschen wahr-
haftig zugewandt und packen die Dinge gemeinsam an. 
Unser Handeln ist bodenständig und generationenklug.

In dieser Grundwerteerklärung erläutern wir unsere 
wichtigsten Werte, die wir gemeinsam erarbeitet haben. 
Die Grundwerte sind handlungsleitende Basis für die 
Umsetzung unserer Vision, einen echten Mehrwert für 
Mensch, Gesellschaft und Umwelt zu schaffen. Als em-
pathischste Miteinanderbank für alle, die mehr Leichtig-
keit und fürsorgliches Handeln für Mensch und Natur 
schätzen!

So wirken wir miteinander glaubwürdig als Menschen 
und Bank!

Die nachhaltige Implementierung unserer gemeinsamen 
Werte ist Anspruch und Herausforderung zugleich. Wir 
werden unser Denken und Handeln in der Bank jeden 
Tag neu auf diese Grundwerte ausrichten und über
prüfen.

Wir lassen uns an dieser Grundwerteerklärung von 
außen wie innen messen.

Hierzu bekennen wir uns mit unserem Namen. 

Nürnberg, 12. August 2022

Gez. Vorstand, Aufsichtsrat, Betriebsrat, Mitarbeitende

4.	 Unsere Werte als Fundament für unser Bankgeschäft

Aufrichtigkeit.

Wir stehen konsequent zu unseren Werten und sind zu 
anderen und gegenüber uns selbst offen und ehrlich. 
Fehler gestehen wir ein und bejahen konstruktive Kritik.

	� Wir leben vertrauensvolle Kommunikation auf 
Augenhöhe als Fundament für unsere Aufrichtigkeit.

	� Wir lassen uns nicht verbiegen und für unlautere 
Zwecke einspannen.

	� Wir achten darauf, dass unsere Worte und Taten im 
Einklang miteinander stehen und handeln authen-
tisch und integer. 

Ehrlichkeit.

Wir zeigen Sachverhalte so auf, wie sie wirklich sind und 
kommunizieren unsere Meinung in wertschätzender Art 
offen und ehrlich. 

	� Wir kommunizieren klar und respektvoll auf Augen-
höhe und interessieren uns für das Denken des 
anderen.

	� Wir bekennen uns zur Wahrheit und sprechen 
Angenehmes und Unangenehmes angstfrei an.

	� Wir gestehen Fehler ein und nutzen dies als Chance 
zur Festigung unserer ehrlichen Kommunikation.

Etwas bewirken.

Gemeinsam wollen wir sinnvolle und sichtbare Spuren 
für Mensch und Umwelt hinterlassen.

	� Wir haben Mut, visionär zu denken und die Zukunft 
umsichtig und nachhaltig zum Guten zu gestalten. 

	� Wir behalten unsere Ziele im Auge und sind offen für 
nötige Veränderungen.

	� Wir wollen Vorbild sein und die Menschen begeis-
tern, aktiv und kreativ bei der Realisierung unserer 
Vision mitzuwirken.

	� Wir finden geeignete Maßstäbe für die Auswirkun-
gen unseres Handelns und geben Rechenschaft 
darüber.
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Generationenverantwortung.

Wir helfen aktiv, für nachfolgende Generationen eine in-
takte Umwelt und ein funktionierendes Gemeinwesen 
zu bewahren.

	� Wir setzen uns konsequent für die Bewahrung der 
Umwelt ein, indem wir unser Bankgeschäft sukzessi-
ve in nachhaltiger Weise ausbauen.

	� Wir fördern das Verständnis zwischen den Generatio-
nen, indem wir unterschiedliche Sichtweisen und 
Bedürfnisse als Chance für eine gemeinsame Ent-
wicklung begreifen.

	� Wir bekennen uns zu den Zielen für nachhaltige 
Entwicklung der Vereinten Nationen und leisten 
unseren Beitrag für eine bessere Welt.

Gerechtigkeit.

Wir behandeln alle Menschen gleichermaßen fair, 
objektiv, unvoreingenommen und vorurteilsfrei. 

	� Wir bauen auf faire und transparente Beteiligungs- 
und Entscheidungsverfahren, die den Ausgleich von 
unterschiedlichen Interessen ermöglichen. 

	� Wir schärfen unser Bewusstsein für Gerechtigkeit 
nach innen und nach außen.

	� Wir entwickeln unser Gerechtigkeitsempfinden 
weiter, indem wir den Blick vom „Recht haben“ zu 
„gerecht sein“ lenken. 

Humor & Spaß.

Wir arbeiten gerne mit einer positiven Grundeinstellung 
an unseren Aufgaben und meistern die anstehenden 
Herausforderungen mit Spaß und Humor.

	� Wir schaffen Raum, um miteinander zu lachen – auch 
über uns selbst. 

	� Wir sind kreativ und gehen neue Wege. Dabei lassen 
wir auch Fehler zu und lachen andere nicht aus.

	� Wir feiern gemeinsame Erfolge und achten auf das 
persönliche Wohlbefinden aller.

	� Wir behalten unsere Leichtigkeit und legen nicht 
alles auf die Goldwaage.

	� Wir begegnen allen Menschen mit einem freundli-
chen Lächeln und muntern einander gerne auf.

Menschlichkeit.

Der Mensch mit seinen Bedürfnissen steht im Mittelpunkt 
unseres Handelns. Wir wollen gegenüber allen Menschen 
empathisch, rücksichtsvoll, achtsam und respektvoll auf-
treten. 

	� Wir hören vorurteilsfrei zu, entwickeln Verständnis 
und streben gemeinschaftlich gute Lösungen an. 

	� Wir erzielen Erfolge nie zu Lasten der Menschlichkeit 
und bieten in Notlagen aktiv Hilfe an.

	� Wir setzen uns innerhalb und außerhalb unserer Bank 
für Menschlichkeit ein. 

Toleranz.

Wir respektieren unterschiedliche Meinungen, Überzeu-
gungen und Verhaltensweisen, soweit hierdurch nicht die 
Rechte anderer verletzt werden.

	� Wir nehmen unsere Gegenüber mit ihren Eigenarten an.

	� Wir behandeln Menschen immer respektvoll und 
freundlich – unabhängig davon, wie diese sind oder 
denken. 

	� Wir betrachten Fehler, Missgeschicke oder Fehlschläge 
als Möglichkeit zu lernen und uns weiterzuentwickeln.

Transparenz.

Wir kommunizieren für jedermann gleichermaßen klar, 
ehrlich, verständlich und nachvollziehbar nach innen und 
nach außen.

	� Wir zeigen unsere eigenen Gedanken, Emotionen, 
Bedürfnisse und Überzeugungen in wertschätzender 
Weise.

	� Wir erklären und begründen in klarer und einfacher 
Weise den Sinn unserer Handlungen.

	� Wir bauen relevante Informationsdefizite gezielt ab. 

Vertrauen.

Sich aufeinander verlassen können, ist für uns ein zentra-
les Fundament für die Schaffung aufrichtiger Beziehun-
gen. 

	� Wir sind transparent und berechenbar und nehmen 
unser Gegenüber ernst.

	� Wir gehen offen, ehrlich, wahrhaftig und aufrichtig 
miteinander um.

	� Wir stärken unsere gemeinsame Vertrauensbasis, 
indem wir uns füreinander öffnen, Fehler eingestehen 
und auch Unangenehmes ansprechen.



13 Wertebasierter Verhaltenskodex der PSD Bank Nürnberg eG

5.	 Unsere Risiko- und Compliance-Kultur

Kapitel 5

Unsere Risiko- und 
Compliance-Kultur

Wir bekennen uns zu einer wirksamen Risiko- und Com-
pliance-Kultur und messen dieser einen sehr hohen 
Stellenwert bei. Alle Mitarbeitenden achten auf ein risi-
koangemessenes Verhalten auf Basis unserer Strategie 
und unserer internen Organisationsrichtlinien inklusive 
Risikohandbuch.

Unsere Risikokultur fördert auch die aktive Identifizie-
rung und den bewussten Umgang mit Risiken auf Basis 
unserer Grundwerteerklärung. Auf diese Weise generie-
ren wir in nicht formal bzw. nicht ausreichend regulierten 
Bereichen (Grauzonen) entsprechende Handlungsorien-
tierung, die zu Ergebnissen führt, die auch unter Risiko-
gesichtspunkten ausgewogen sind. 

Wir erwarten von allen Mitarbeitenden, ihr Handeln an 
unserem wertebasierten Verhaltenskodex – sowohl in 
seinen konkreten Aussagen als auch im Sinne unserer 
Grundwerteerklärung – auszurichten. Hierzu werden wir 
unsere Mitarbeitenden hinsichtlich der Verbindung 
unserer Wertekultur mit der formellen Compliance-
Organisation im täglichen Bankgeschäft sensibilisieren. 
Dies geschieht auch mit dem Ziel, für unser Haus nicht 
wertekonforme Regelungslücken zu erkennen und so-
weit möglich zu schließen. 



Kapitel 6

Bekenntnis zu  
Menschenrechten 
und Arbeits- und  
Sozialstandards
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6.	 Bekenntnis zu Menschenrechten und Arbeits- und Sozialstandards

Menschenrechte sind grundlegende Rechte und Freihei-
ten, die allen Menschen ausnahmslos zustehen. Jeder 
Mensch hat ohne Unterschied Anspruch auf die Wahr-
nehmung der Menschenrechte. 

Wir bekennen uns zur Internationalen Menschenrechts-
charta, zu den Kernarbeitsnormen der Internationalen 
Arbeitsorganisation (ILO) sowie zu den gesonderten 
Übereinkommen für die Menschenrechte spezifischer 
Gruppen wie das Übereinkommen über die Rechte des 
Kindes oder das Übereinkommen zur Beseitigung jeder 
Form von Diskriminierung der Frau. 

Gemäß den UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Men-
schenrechte können Unternehmen der Finanzbranche 
Verantwortung für Menschenrechtsverletzungen tragen. 
Uns ist bewusst, dass wir durch unser Geschäftsmodell 
insbesondere im Bereich des Eigengeschäftes Risiken im 
Hinblick auf Menschenrechtsverstöße sowie Verletzun-
gen von Arbeits- und Sozialstandards ausgesetzt sind. 
Hier sind vor allem die Risiken aus der Anlage über
schüssiger Mittel in Staaten, die gegen grundlegende 
ethische und nachhaltige Standards verstoßen, oder 
Unternehmen mit kontroversen Geschäftspraktiken und 
Geschäftsfeldern zu nennen. 

Unter kontroversen Geschäftspraktiken werden dabei 
insbesondere Verstöße gegen die ILO Arbeitsstandards, 
inklusive Kinder- und Zwangsarbeit, sowie gravierende 
Verstöße in den Bereichen Menschenrechte, Umwelt-
schutz und Korruption verstanden. Kontroverse 
Geschäftsfelder sind zum Beispiel die Herstellung von 
geächteten und kontroversen Waffen (ABC-Waffen, 
Landminen, Streubomben) sowie die Förderung und 
Verstromung von Kohle. 

Wir sind uns dieser Risiken bewusst und wollen diesen 
zukünftig aktiv begegnen. Dazu berücksichtigen wir mit 
Hilfe der DataDesk-Plattform von ISS ESG zunehmend 
relevante Datenpunkte aus den Bereichen Menschen-
rechte, sektorspezifische Kontroversen, kontroverse 
Waffen sowie staatenbezogene Faktoren. 

Bis zur finalen Einführung eines eigenen Kriterienkata-
logs wenden wir ab dem 01.01.2025 für Direktinvestitio-
nen in Einzelanlagen verbindlich die Teilkriterien des 
Nachhaltigkeitsfilters des Forums Nachhaltige Geldan-
lagen (FNG) als Ausschlusskriterien an. Bei Fondsanla-
gen verpflichten wir uns ab diesem Zeitpunkt dazu, aus-
schließlich Neuinvestitionen in Fonds zu tätigen, die 
gemäß Artikel 8 oder Artikel 9 der Sustainable Finance 
Disclosure Regulation (SFDR) klassifiziert sind.
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7.	 Bekenntnis zu einem sinnstiftenden Bankgeschäft

Wir werden uns als Bank ausdrücklich für das Gelingen 
der nachhaltigen Transformation einsetzen. Wir beken-
nen uns vor diesem Hintergrund zu den globalen und 
nationalen Klima- und Nachhaltigkeitszielen. Ebenso 
bekennen wir uns ausdrücklich zu den zehn Prinzipien 
des Global Compacts der Vereinten Nationen.

Das Prinzip Nachhaltigkeit ist abstrakt. Wir verstehen 
darunter, nachfolgenden Generationen eine Welt zu hin-
terlassen, in der sie wie die jetzigen Generationen ge-
eignete Bedingungen vorfinden, um sich zu entfalten. 
Nachhaltiges Tun bedeutet, aus einer ethischen Geistes-
haltung heraus das Richtige zu tun. In diesem Sinne wirkt 
nachhaltiges Tun sowohl nach innen als auch nach 
außen. 

Vor diesem Hintergrund haben wir begonnen, die Aus-
wirkungen unseres unternehmerischen Handelns auf 
Umwelt, Soziales und Unternehmensführung entlang 

der kompletten Wertschöpfungskette zu analysieren. 
Auf diesen Erkenntnissen aufbauend, haben wir ent-
sprechende Maßnahmen und Ziele abgeleitet. Alle Um-
setzungsmaßnahmen werden auf Basis unserer Grund-
werteerklärung sowie der Anforderungen unserer 
wichtigsten Anspruchsgruppen vollzogen. 

Da uns eine glaubwürdige Entwicklung unseres Hauses 
sehr wichtig ist, haben wir mit unserem Wertebeirat 
sowie dem Arbeitskreis Wertebotschafter:innen zwei 
Gremien geschaffen, die uns helfen, den eingeschlage-
nen Weg konsequent weiterzugehen.  

Die zentrale Basis hierfür bilden die 17 Ziele für eine 
nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen, die 
uns einen geeigneten Rahmen zur Orientierung geben. 



8.	 Unseren Mitarbeitenden verbunden 

8.1	 Verhältnis zwischen Arbeitnehmenden und Arbeit-
gebenden

Die Arbeitnehmendenrechte sind in Deutschland durch 
eine Vielzahl von Regelungen geschützt und gesichert. Zu 
deren Einhaltung verpflichten wir uns ausdrücklich. 

Über den gesetzlichen Rahmen hinaus sehen wir das Ver-
hältnis zwischen Arbeitnehmenden und Arbeitgebenden 
auch im Kontext unserer Grundwerteerklärung begrün-
det. Als Orientierungsrahmen für wertekonformes Füh-
rungsverhalten fungieren unsere daraus abgeleiteten 

werteorientierten Führungsleitlinien, die Mitarbeitende 
und Führungskräfte gemeinschaftlich entwickelt haben. 
Zudem haben alle Mitarbeitenden die Möglichkeit, sich an 
den Arbeitskreis Wertebotschafter:innen oder an den 
beim Vorstand angesiedelten Wertebeirat zu wenden; sei 
es mit beruflichen oder privaten Anliegen. Unabhängig 
von formellen Vorschriften soll der Mensch mit seinen in-
dividuellen Bedürfnissen Gehör finden. Der Vorstand wird 
den Sachverhalt gemeinsam mit dem Wertebeirat auf Ba-
sis des Geistes unserer Grundwerteerklärung erörtern; mit 
dem klaren Ziel, einen guten gemeinsamen Weg zu finden.
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8.2	 Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat

Eine wichtige Institution, die die Interessen aller Arbeit-
nehmenden vertritt, ist der Betriebsrat. Dieser schützt als 
gewähltes Gremium deren Rechte und fördert die Zusam-
menarbeit mit der Bank als Arbeitgeberin.

Wir bekennen uns ausdrücklich zu einer engen und part-
nerschaftlichen Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat 
unseres Hauses, um eine positive Arbeitsumgebung zu 
schaffen, in der die Interessen der Mitarbeitenden be-
rücksichtigt und gleichzeitig die Ziele unserer Bank un-
terstützt werden. Auch bei strittigen Themen bleibt es 
unser Ziel, gemeinsam eine tragfähige Basis für eine kons-
truktive Zusammenarbeit zu schaffen und zu wahren.

8.3	 Vielfalt und Chancengleichheit statt Diskriminie-
rung

Mit der Unterzeichnung der Charta der Vielfalt im Mai 
2022 bringen wir unsere Anerkennung, Wertschätzung 
und die bewusste Einbeziehung von Individualität in der 
Arbeitswelt zum Ausdruck. Wir erachten unser Bekenntnis 
zu Vielfalt und Chancengleichheit in allen Bereichen un-
serer Bank nicht nur als wichtig und selbstverständlich, 
sondern sind vielmehr der Überzeugung, dass Vielfalt 
eine enorme Bereicherung für unsere Wertegemeinschaft 
darstellt. Dabei verstehen wir Diversität als vielschichti-
ges Phänomen, das sich auf ganz unterschiedliche Eigen-
schaften einer Person bezieht, die nahezu unveränderbar 
sind. Konkret liegen unserem Verständnis von Vielfalt die 
sieben Kerndimensionen Alter, soziale Herkunft, sexuelle 
Orientierung, Religion & Weltanschauung, körperliche 
und geistige Fähigkeiten, Geschlecht & geschlechtliche 
Identität sowie die ethnische Herkunft & Nationalität zu-
grunde.

Auf Basis unserer Wertekultur sollen alle Mitarbeitenden 
Wertschätzung und Anerkennung erfahren. Unsere Wer-
tekultur bietet uns die Möglichkeit, uns individuell zu 
entfalten und uns entsprechend unserer Möglichkeiten in 
einem vorurteilsfreien Arbeitsumfeld für die Verwirkli-
chung unserer Vision einsetzen zu können. Alle Mitarbei-
tenden sollen sich stets wertgeschätzt und respektiert 
fühlen – unabhängig von ihrer geschlechtlichen Identität, 
ihrer Nationalität, ihrer ethnischen Herkunft, ihrer Welt-
anschauung – soweit diese der demokratischen Grund-
ordnung entspricht –, einer körperlichen Beeinträchti-
gung, ihrem Alter, ihrer Hautfarbe, ihrer Religion, ihrer 
sexuellen Orientierung und ihrer politischen, sozialen 
oder gewerkschaftlichen Betätigung. 

Wir sehen es als eine enorme Bereicherung für uns an, 
wenn sich Menschen mit unterschiedlichen Bildungshin-

tergründen und Erfahrungen mit ihren Talenten für unser 
sinnstiftendes Bankgeschäft einbringen möchten, um so 
einen sinnvollen Mehrwert für uns und die Menschen um 
uns zu schaffen. Wir bekennen uns ausdrücklich dazu, 
dass alle Mitarbeitenden die gleichen Chancen in sämt-
lichen beruflichen Bereichen haben sollen.

Im Gegensatz hierzu haben jegliche Form der Diskriminie-
rung oder Belästigung sowie unfaires Verhalten oder 
Mobbing bei uns keinen Platz. 	

Wir zeigen keinerlei Toleranz, wenn Mitarbeitende am Ar-
beitsplatz beleidigendem, anstößigem oder sonstigem 
unerwünschtem Verhalten ausgesetzt sind, das die per-
sönliche Würde des Opfers verletzt oder eine einschüch-
ternde, feindselige oder demütigende Atmosphäre für 
das Opfer schafft.

Es ist die Pflicht aller Mitarbeitenden, auf Basis der gel-
tenden rechtlichen Grundlagen sowie auf Basis der 
Grundwerteerklärung für ein diskriminierungs- und be-
lästigungsfreies Arbeitsumfeld zu sorgen. Dies gilt für 
alle Bereiche unserer Bank – von der Rekrutierung und 
Einstellung bis hin zu Beförderungen, Vergünstigungen, 
Disziplinarmaßnahmen und Kündigungen. 

Wer in gutem Glauben davon ausgeht, Mitarbeitende sei-
en diskriminiert oder belästigt worden, ist aufgefordert, 
sich – auch in anonymer Form – an die implementierte 
Meldestelle im Rahmen der Umsetzung des Hinweisge-
berschutzgesetzes, die GCS - Geno Corporate Services 
GmbH, telefonisch, postalisch, persönlich oder per E-Mail 
zu wenden. 

Für den Fall, dass Mitarbeitende einen Verstoß gegen die 
Grundwerte der Bank annehmen, können diese ebenso 
auf die oben genannte Meldestelle zugehen. Darüber hi-
naus besteht die Möglichkeit, derartige Anliegen – auch 
anonym – an den Wertebeirat zu adressieren. Dieses auf 
Wertefragen und -konflikte spezialisierte Gremium berät 
den Vorstand rund um unsere zehn Grundwerte mit der 
klaren Zielsetzung, deren bestmögliche Einhaltung si-
cherzustellen.

Wir nehmen die Anliegen unserer Mitarbeitenden ernst 
und werden diese so schnell und so vertraulich wie mög-
lich behandeln. Sollten die betreffenden Mitarbeitenden 
Restriktionen ausgesetzt sein, so lehnen wir dies ent-
schieden ab und gehen dagegen vor. 

8.4	 Arbeitssicherheit und Gesundheit

Alle Mitarbeitenden sind verpflichtet, die geltenden Ge-
setze, Vorschriften und Standards in Bezug auf Arbeitssi-
cherheit und Gesundheit einzuhalten. Darüber hinaus 
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trägt jede:r Mitarbeitende eine Mitverantwortung für die 
Sicherheit und Gesundheit aller. In diesem Sinne ermuti-
gen wir alle Mitarbeitenden, potenzielle Gefahren zu er-
kennen, sicherheitsrelevante Bedenken zu äußern, Vor-
schläge zur Verbesserung der Arbeitssicherheit 
einzubringen und aktiv an Schulungen und Sicherheits-
programmen teilzunehmen.

Zur Vermeidung von Unfällen und Verletzungen werden 
unsere Einrichtungen und Arbeitsmittel regelmäßig einer 
Inspektion unterzogen und ggf. instandgesetzt.

Neben der Sicherheit am Arbeitsplatz ist uns die Gesund-
heit aller Mitarbeitenden sehr wichtig. Wir beurteilen da-
her regelmäßig die Arbeitsbedingungen im Hinblick auf 
Gesundheitsgefährdungen und leiten daraus entspre-
chende Maßnahmen ab.

Gesundheit bedeutet mehr als die Abwesenheit von 
Krankheit. Im Sinne unseres Wertes „Menschlichkeit“ 
möchten wir ein mitfühlendes Arbeitsumfeld schaffen, in-
dem wir uns im Rahmen unseres betrieblichen Gesund-
heitsprogramms um die physische, psychische und sozia-
le Gesundheit unserer Mitarbeitenden kümmern. 

Unabhängig hiervon bitten wir jede:n Mitarbeitenden, 
sich an unseren Wertebeirat zu wenden, wenn eine Situa-
tion eintritt, in der er/sie aus gesundheitlichen, familiären 
oder sonstigen Gründen unserer Hilfe bedarf. Im Sinne 
unserer Grundwerteerklärung versuchen wir bestmög-
lich, die Interessen bzw. Bedürfnisse des/der Mitarbeiten-
den mit denen der Bank in Einklang zu bringen.

8.5	 Vereinbarkeit von beruflicher und privater Lebens-
planung

Wir möchten unsere Mitarbeitenden so weit wie möglich 
in ihrer individuellen Lebenssituation unterstützen. Mit 
entsprechenden Maßnahmen soll allen Mitarbeitenden 
ermöglicht werden, dass Phasen der Qualifizierung, der 
Familiengründung, der Pflege von Angehörigen und ggf. 
karitative oder ehrenamtliche Tätigkeiten mit der beruf-
lichen Tätigkeit vereinbar bleiben. Um einen sinnvollen 
Ausgleich zwischen Privatleben und Familie und Beruf zu 
erzielen, vereinbaren wir flexible Arbeitszeiten, die wei-
testmöglich auf die individuellen Situationen der Mitar-
beitenden Rücksicht nehmen sowie die Funktionsfähig-
keit des Teams wahren. 

Soweit betrieblich möglich, werden wir den Wunsch auf 
eine Teilzeitbeschäftigung erfüllen. Auf Basis individuel-
ler Absprache kann der ideale Umfang der Arbeitszeit und 
der Stundenverteilung auf die Woche gefunden werden. 

Um dem „Spagat“ zwischen beruflichen und persönlichen 
Anforderungen gerecht zu werden, haben wir gemeinsam 
mit dem Betriebsrat eine Vereinbarung zum mobilen Ar-
beiten getroffen. 

Sollte die Betreuung von Kindern nicht sichergestellt 
werden können, so besteht für Mitarbeitende bei kurz-
fristigen Betreuungsengpässen die Möglichkeit, den 
Nachwuchs mit zum Arbeitsplatz zu nehmen. 

8.6	 Auftreten in der Öffentlichkeit 

Uns ist bewusst, dass unsere Reputation durch das Auf-
treten, Handeln und Verhalten jedes/ jeder einzelnen in 
unserer Bank geprägt wird. Alle Mitarbeitenden achten 
das Ansehen unserer Bank in der Gesellschaft und orien-
tieren sich in der Erfüllung ihrer Aufgaben an diesem 
Grundsatz. Für Äußerungen unserer Mitarbeitenden gilt 
das Recht der freien Meinungsäußerung. Aufgrund des 
Bankgeheimnisses und des Datenschutzes sind wir ver-
pflichtet, Aussagen über Kund:innen oder Mitarbeitende 
gegenüber Dritten zu unterlassen. Sollten bei unserer 
Bank beschäftigte Personen in ihrer Funktion als Mitar-
beitende der Bank in der Öffentlichkeit auftreten, dann 
ist kenntlich zu machen, dass sie eine Äußerung im Sinne 
der Bank tätigen.

Wir gehen verantwortungsvoll mit bankinternen Informa-
tionen um. Vertrauliche Informationen werden nur dann 
durch Mitarbeitende an die Öffentlichkeit, an Medien 
oder an Dritte weitergegeben, wenn diese dazu befugt 
sind. Wir sehen eine professionelle Öffentlichkeitsarbeit 
als ein wichtiges Instrument, um unsere Anspruchsgrup-
pen zu informieren und mit ihnen in Dialog zu treten. Aus 
diesem Grund ist im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der 
Bank unser Auftreten in der Öffentlichkeit abgestimmt 
und einheitlich. 
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9.	 Verhalten in der Bank 

9.1	 Rechnungslegung und Berichtswesen 

Grundlage aller Entscheidungsprozesse ist die Richtig-
keit und Genauigkeit des Berichtswesens unserer Bank. 
Die hierfür zuständigen Mitarbeitenden gewährleisten 
mittels einer korrekten Buchführung, Rechnungslegung 
und des Berichtswesens eine wahre, transparente und 
vollständige Darstellung unserer geschäftlichen Aktivi-
täten. 

Alle entsprechenden Aufzeichnungen werden mit größt-
möglicher Sorgfalt erstellt. Wir halten alle gesetzlichen 
Bestimmungen ein, um eine ordnungsmäßige Rech-
nungslegung und Finanzberichterstattung zu gewähr-
leisten. 

9.2	 Interessenskonflikte 

In vielen alltäglichen Situationen können Interessenkon-
flikte entstehen, obwohl man sich nach besten Kräften 
bemüht, diese zu vermeiden. Wer einen tatsächlichen 
oder vermeintlichen Interessenkonflikt feststellt, soll 
diesen offen ansprechen. Gemeinsam mit dem/der be-
troffenen Mitarbeitenden wird nach einer Lösung ge-
sucht, bei der die Interessen unserer Bank nicht beein-
trächtigt werden. 

Ein Interessenkonflikt liegt vor, wenn die persönlichen In-
teressen im Widerspruch zu den Interessen unserer Bank 
stehen und sich dadurch Loyalitätskonflikte ergeben 
könnten. Ebenso können Aktivitäten von verwandten und 
nahestehenden Personen zu Interessenskonflikten füh-
ren. 

Alle Mitarbeitenden unserer Bank müssen Situationen 
vermeiden, in denen persönliche Interessen mit jenen 
unserer Bank in Konflikt geraten oder es den Anschein er-
weckt, dass dies der Fall ist. Weiter dürfen wir unsere An-
stellung bei unserer Bank nicht missbrauchen, um unge-
rechtfertigt persönliche Vorteile oder Vorteile für 
verwandte oder uns nahestehende Personen zu erlangen. 
Es gilt generell, dass Entscheidungen, die wir treffen oder 
an denen wir beteiligt sind, nicht von Faktoren beein-
flusst werden dürfen, die den Interessen unserer Bank 
entgegenstehen. 

Viele tatsächliche oder potenzielle Interessenkonflikte 
lassen sich auf eine sowohl für den/ die betroffene:n Mit-
arbeitende:n als auch für unsere Bank akzeptable Weise 
lösen. Die betroffene Person soll sich daher an die ent-
sprechende Führungskraft wenden, damit eine angemes-
sene Lösung gefunden werden kann.

Wir sollten nicht nur tatsächliche Interessenkonflikte ver-
meiden, sondern auch Situationen, in denen bei außen-
stehenden Personen der Eindruck eines Interessenkon-
flikts entstehen könnte, auch wenn der/ die Mitarbeitende 
dies nicht beabsichtigt.

Es liegt in der Verantwortung jedes/jeder einzelnen Mit-
arbeitenden, sein gesundes Urteilsvermögen einzusetzen 
und sicherzustellen, dass dieser Grundsatz nicht verletzt 
wird.  

9.3	 Datenschutz und Umgang mit vertraulichen Daten

Wir werden personenbezogene ebenso wie unterneh-
mensbezogene Daten hochsensibel behandeln und vor 
Missbrauch schützen. Die Mitarbeitenden sind deshalb 
verpflichtet, die datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
einzuhalten und insbesondere aktiv dazu beizutragen, 
dass personenbezogene Daten zuverlässig gegen unbe-
rechtigte Zugriffe gesichert werden. 

Wenn wir personenbezogene Daten erheben, verarbeiten 
oder nutzen, tun wir dies stets auf Grundlage der jeweils 
geltenden Gesetze und Verordnungen. Daten unserer 
Mitarbeitenden, Kund:innen, Mitglieder oder sonstiger 
Personen geben wir nur an Dritte weiter, wenn dies zu-
lässig ist, eine Einwilligung hierzu vorliegt oder wenn wir 
hierzu gesetzlich verpflichtet oder befugt sind. 

Alle Mitarbeitenden sind zur Verschwiegenheit bei allen 
internen vertraulichen Angelegenheiten unserer Bank so-
wie bei allen vertraulichen Informationen von oder über 
unsere Mitglieder, Kund:innen und Geschäftspartner:in-
nen verpflichtet.	

Vertraulich sind all diejenigen Informationen, die als sol-
che gekennzeichnet sind oder von denen anzunehmen 
ist, dass sie nicht öffentlich bekannt sind und auch nicht 
bekannt gemacht werden sollen – zum Beispiel, weil sie 
für Wettbewerber:innen von Nutzen sein oder bei ihrer 
Offenlegung unserer Bank schaden könnten. 

Wir schützen vertrauliche Informationen vor unbefugter 
Einsicht durch Dritte. Auch im unternehmensinternen 
Umgang achten wir generell darauf, dass vertrauliche In-
formationen nur an diejenigen Mitarbeitenden weiterge-
geben werden dürfen, die diese zur Erfüllung ihrer Auf-
gaben benötigen. 
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9.4	 Informationssicherheit 

Lücken in der IT-Sicherheit können große Auswirkungen 
entfalten und die Reputation unserer Bank nachhaltig 
schädigen. Aus diesem Grund schreiben wir unserer  
IT-Sicherheit eine hohe Priorität zu. Wir befolgen sämtli-
che interne Richtlinien zur Informationssicherheit sowie 
geltende gesetzliche und aufsichtsrechtliche Bestim-
mungen und Regularien.

Hierzu haben wir angemessene technische und organisa-
torische Maßnahmen für den sensiblen Umgang mit allen 
kritischen Infrastrukturen ergriffen. Vertrauliche Informa-
tionen behandeln wir mit großer Sorgfalt und teilen sie 
nur mit autorisierten Personen. Wir nutzen nur autorisier-
te Systeme, Software und Tools für den Zugriff unserer 
Daten, auf die nur Personen mit einem legitimen und be-
rechtigten Bedarf Zugang haben. 

Wir schützen uns vor Malware und Cyberangriffen, indem 
wir alle Sicherheitsmechanismen immer auf dem neuesten 
Stand halten. Hierzu werden alle verantwortlichen Mitar-
beitenden durch Weiterbildungen zur Informationssicher-
heit geschult, damit diese mit den neusten Entwicklungen 
vertraut sind.

Im Falle von Sicherheitsvorfällen, Verstößen oder 
Verdachtsmomenten werden wir unverzüglich den IT-Si-
cherheitskoordinator unseres Hauses informieren. 

9.5	 Hinweisgebendensystem 

Für unsere Bank steht rechtmäßiges, integres und nach-
haltiges Handeln an erster Stelle. So nehmen wir unsere 
Unternehmenswerte wie Aufrichtigkeit, Ehrlichkeit und 
Transparenz sehr ernst.

Daher ermöglichen wir allen Mitarbeitenden, Mitgliedern, 
Kund:innen, Geschäftspartner:innen und andere Interes-
sengruppen, uns bei der Aufdeckung von möglichem 
Fehlverhalten zu helfen und auf Verstöße oder Unregel-
mäßigkeiten jedweder Art hinzuweisen und Bedenken 
über bestimmte Sachverhalte zu äußern. Dies gilt auch im 
Zusammenhang mit Interessengruppen, die aufgrund un-
serer Funktion als Bank an unserer Geschäftstätigkeit in-
teressiert sind.

Hinweise können in jedweder Form erfolgen. Wir sichern 
allen Hinweisgebenden, die im guten Glauben handeln, 
eine strikt vertrauliche Behandlung und eine schnellst-
mögliche Bearbeitung zu. Ebenso sichern wir in diesem 
Fall zu, dass die betreffende Person weder sanktioniert, 
benachteiligt oder diskriminiert wird. Zur Wahrung von 
Neutralität und Sicherheit der hinweisenden Person kann 
der Hinweis auch anonym erfolgen. 

9.6	 Umgang mit Unternehmensressourcen 

Aus unserem gemeinsamen Werteverständnis ergibt sich 
unmittelbar, dass wir mit unseren Unternehmens
ressourcen sorgfältig umgehen. Unser Antrieb hierfür ist, 
neben den gesetzlichen Bestimmungen, vor allem der 
Respekt und die Verpflichtung unseren Mitgliedern ge-
genüber sowie unsere Verantwortung für ein generatio-
nenkluges Bankgeschäft. 

Wir verwenden sämtliches Eigentum unserer Bank – ob in 
materieller oder immaterieller Form – grundsätzlich nur 
für dienstliche Zwecke. Ausnahmen gelten, wenn be-
triebliche Regelungen die private Nutzung von Unter-
nehmensressourcen zulassen. 

Wir achten darauf, dass sämtliche Unternehmens
ressourcen so verantwortungsvoll und wirtschaftlich wie 
möglich eingesetzt werden. 
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10.	  Verhalten in Kund:innen- und Geschäftsbeziehungen

10.1	 Vertraulichkeit 

Wir halten uns an Gesetze und interne Regelungen zum 
Schutz von Geschäftsgeheimnissen. Diese werden in un-
serem Hause gewahrt und streng vertraulich behandelt. 
Dies gilt auch für Geschäftsgeheimnisse von Wettbe-
werbsunternehmen, Geschäftspartner:innen, Mitgliedern 
und Kund:innen.

Zu den von unserer Bank besonders geschützten Ge-
schäftsgeheimnissen gehören alle Unterlagen, die ver-
traulich und somit nicht für die externe Verbreitung be-
stimmt sind. Vertrauliche Informationen dürfen intern nur 
den damit befassten Mitarbeitenden zugänglich gemacht 
werden. 

Die Weitergabe von vertraulichen Informationen basiert 
stets auf den hierfür vorgegebenen Prozessen. Im Zweifel 
ist eine Einschätzung der Compliance-Stelle einzuholen. 

Trotz der vorhandenen Schutzmechanismen ist insbeson-
dere beim elektronischen Versand von Daten ein Höchst-
maß an Vorsicht geboten. Elektronische Nachrichten 
gleich welcher Art mit vertraulichem Inhalt und/oder An-
lagen dürfen nur an nachweislich berechtigte Personen 
versandt werden und müssen entsprechend geschützt 
werden. 

Sollten Mitarbeitende Kenntnis von der Weitergabe ver-
traulicher Informationen durch nicht Berechtigte haben, 
so sind sie verpflichtet, dies unmittelbar ihrer Führungs-
kraft oder der zuständigen Compliance-Stelle zu melden. 
Es besteht auch die Möglichkeit, den entsprechenden 
Vorfall anonym über das Hinweisgebendensystem oder 
an den Datenschutzbeauftragten zu melden. 

10.2	 Beschwerdemanagement

Wir nehmen Beschwerden von Mitgliedern, Kund:innen 
oder sonstigen Interessengruppen sehr ernst und haben 
einen Prozess und klare Richtlinien zum Umgang mit Be-
schwerden installiert. Dies hat das Ziel, Kundenbe-
schwerden effektiv zu erfassen, zu bearbeiten und ange-
messen darauf zu reagieren. Entsprechend des Prozesses 
„Beschwerdemanagement“ können Beschwerden über 
verschiedene Kanäle – zum Beispiel telefonisch, per E-
Mail, Online-Formular oder persönlich – eingereicht wer-
den. Die zuständigen Stellen unseres Hauses bearbeiten 
die eingehende Beschwerde zeitnah und halten den Be-
schwerdeführer in klarer und transparenter Weise über 
den Fortgang der Bearbeitung auf dem Laufenden. 

Alle Beschwerden und die entsprechenden Maßnahmen 
werden systematisch dokumentiert, um regelmäßige Be-
richte für die relevanten Interessengruppen zu erstellen. 

Die Bank führt Analysen zu sämtlichen eingegangenen 
Beschwerden durch, um mögliche Ursachen und Muster 
von Beschwerden zu identifizieren und kontinuierliche 
Verbesserungen einzuleiten. Zudem werden die somit ge-
wonnen Erkenntnisse zur Optimierung von Prozessen, 
Schulungen und anderen relevanten Aspekten genutzt. 

10.3	 Einkauf und Beschaffung 

Bei der Beschaffung von Gütern berücksichtigen wir nicht 
nur wirtschaftliche, sondern zunehmend auch soziale, 
ethische und ökologische Aspekte. Um dies perspekti-
visch zu gewährleisten, werden wir unsere Lieferant:in-
nen sukzessive anhand ihrer Nachhaltigkeitsbemühun-
gen bewerten. Dabei werden wir Kriterien wie Umwelt- 
management, soziale Arbeitsbedingungen und ethische 
Geschäftspraktiken zugrunde legen. 

Wir werden unsere Lieferant:innen und Dienstleister:in-
nen sukzessive anhalten, ihrerseits Vorgaben für die Be-
teiligten ihrer eigenen Lieferketten zu machen. Damit 
möchten wir zukünftig sicherstellen, dass die zu beschaf-
fenden Güter und Materialien aus ethisch und ökologisch 
verantwortlichen Quellen stammen.

Im Sinne einer umweltbewussten Materialbeschaffung 
werden wir künftig energieeffiziente und ressourcen-
schonende Materialien priorisieren. Dies gilt ebenso für 
recycelte oder wiederverwertbare Materialien, sofern 
möglich. 

Um unserer sozialen Verantwortung bei der Beschaffung 
gerecht zu werden, sind wir bestrebt, sicherzustellen, 
dass unsere Lieferant:innen angemessene Arbeitsbedin-
gungen bieten, faire Löhne zahlen und Menschenrechts-
standards einhalten. 

Durch den Aufbau langfristiger Beziehungen mit Liefe-
rant:innen werden wir die Zusammenarbeit und Innovati-
onen in Bezug auf ein nachhaltiges Einkaufsverhalten 
fördern. 

Indem wir sukzessive regionale Lieferant:innen fördern, 
möchten wir lokale oder regionale Unternehmen unter-
stützen. Neben der Stärkung der regionalen Wirtschaft 
tragen insbesondere die verkürzten Transportwege zu 
einer Reduzierung schädlicher Emissionen bei.
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Ein nicht zu unterschätzender Aspekt ist schließlich die 
Sensibilisierung der Mitarbeitenden durch Schulungen 
und Bewusstseinsbildung hinsichtlich eines nachhaltigen 
Einkaufsverhaltens. Dies werden wir mit Einführung un-
serer Einkaufsrichtlinie umsetzen.

10.4	 Geschenke und Zuwendungen 

Wir gehen mit Geschenken und Zuwendungen transparent 
um und wollen damit Interessenkonflikte und Korruption 
vermeiden. Es gilt der strikte Grundsatz, dass erhaltene 
Geschenke oder Gefälligkeiten jedweder Art bei geschäft-
lichen Entscheidungen keine Rolle spielen dürfen.

Mitarbeitende dürfen im Zusammenhang mit ihrer ge-
schäftlichen Tätigkeit keine unberechtigten Vorteile an-
nehmen. Sie dürfen daher keine den angemessenen Rah-
men überschreitenden Geschenke, Einladungen oder 
sonstigen Vergünstigungen annehmen. Übliche Ge-
schenke und sonstige Zuwendungen – darunter Einla-
dungen zu einem Geschäftsessen im angemessenen Um-
fang – sind unter Wahrung der Transparenz erlaubt. 

Geschenke und Einladungen an Dritte dürfen nur von 
hierzu berechtigten Mitarbeitenden gewährt werden. Sie 
müssen sich in einem angemessenen Rahmen bewegen 
und dürfen keinesfalls darauf zielen, Geschäftsentschei-
dungen in unredlicher Art zu beeinflussen.

Im Zweifel ist die Compliance-Stelle zu Rate zu ziehen. 
Um unseren Mitarbeitenden ein hohes Maß an Entschei-
dungssicherheit zu ermöglichen, werden die Details im 
Bereich Geschenke und Zuwendungen in unserer Ge-
schenkerichtlinie geregelt. Wir bitten auch unsere Ge-
schäftspartner:innen, Kund:innen und sonstige Dritte da-
rum, von unangemessenen Zuwendungen an unsere 
Mitarbeitenden abzusehen.

10.5	 Spenden, Sponsoring, Politische Einflussnahme 

Unsere Spenden- und Sponsoring-Aktivitäten basieren 
auf unserer Grundwerteerklärung und stehen im Einklang 
mit den Unternehmenszielen sowie den geltenden Ge-
setzen, Vorschriften und Bestimmungen.

Im Rahmen des demokratischen Meinungsbildungspro-
zesses bringt sich unsere Bank über den Verband der PSD 
Banken (VPSD) sowie den Bundesverband deutscher 
Volksbanken und Raiffeisenbanken (BVR) ein. Diese neh-
men die Interessensvertretung der Genossenschaftsban-
ken gegenüber der Politik sowie Regulierungs- und Auf-
sichtsbehörden auf nationaler und europäischer Ebene 
wahr. 

Eine eigene Strategie in Bezug auf politische Einflussnah-
me verfolgen wir nicht. Unsere Bank wahrt politische 
Neutralität und nimmt keinen politischen Einfluss. Spen-
den an Parteien, Politiker:innen oder Zuwendungen an 
Regierungen werden grundsätzlich nicht getätigt. 

Alle Spenden- und Sponsoring-Aktivitäten werden ord-
nungsgemäß dokumentiert und sind für eine interne und 
externe Prüfung jederzeit verfügbar.

10.6	 Betrugsprävention, Geldwäsche, Terrorismusfinan-
zierung 

Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung sind illegal. Wir 
bekennen uns daher ausdrücklich zum Ziel, Geldwäsche 
und Terrorismusfinanzierung zu verhindern und zu be-
kämpfen.  Dies schließt die Vermeidung aller Arten von 
Sanktionsumgehung mit ein. Aus diesem Grunde führen 
wir nur Geschäfte durch, bei denen unsere Partner:innen 
einwandfrei identifiziert werden können. Wir unterhalten 
nur Geschäftsbeziehungen, bei denen die investierten 
Gelder legalen Ursprungs sind. 

Wir bekennen uns ausdrücklich zu den für uns relevanten 
nationalen und internationalen Vorgaben zur Prävention 
von Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung, setzen 
diese konsequent um und unterwerfen diese einem stän-
digen Überwachungs- und Anpassungsprozess. 



Kapitel 11

Kommunikation  
& Öffentlichkeit
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11.	 Kommunikation und Öffentlichkeit 

Im Sinne unserer Grundwerteerklärung streben wir eine 
möglichst transparente und offene Kommunikation mit 
unseren Anspruchsgruppen an. Hierfür greifen wir – so-
wohl in der internen und externen Unternehmenskom-
munikation als auch bei sämtlichen Marketing- und Wer-
bemaßnahmen – auf unsere Werteregeln zurück. 

Diese sind Werkzeug und Kontrollinstrument zugleich:  
Unsere Werteregeln unterstützen uns dabei, unsere 
Grund- und Markenwerte für unsere Anspruchsgruppen 
konsequent in unseren Kommunikationsmaßnahmen um-
zusetzen. So gewährleisten wir, dass wir an allen Punkten, 
an denen unsere Anspruchsgruppen mit unserer Bank in 
Berührung kommen, wertekonform auftreten und infor-
mieren.

11.1	 Unternehmenskommunikation

Wir werden sicherstellen, dass relevante Informationen 
für unsere Anspruchsgruppen leicht zugänglich sind, sei 
es durch Unternehmenspublikationen, unsere Website 
oder andere Kommunikationskanäle.

Wir teilen für unsere Anspruchsgruppen relevante Leis-
tungsdaten, um unsere Fortschritte und Erfolge transpa-
rent zu dokumentieren. Dies kann finanzielle Kennzahlen, 
Umweltleistungen, soziale Auswirkungen oder andere 
Leistungskennzahlen umfassen. Wir werden diese Infor-
mationen in klarer und verständlicher Form präsentieren, 
damit unsere Anspruchsgruppen ein genaues Bild unse-
rer Leistungen erhalten.

Wir werden sicherstellen, dass unsere Kommunikation im 
Sinne unserer Grundwerteerklärung wahrheitsgemäß 
und verantwortungsvoll ist. Wir werden darauf achten, 
keine irreführenden Informationen zu verbreiten und sen-
sible Daten oder vertrauliche Informationen angemessen 
zu schützen.

Wir werden unsere Anspruchsgruppen regelmäßig über 
relevante Entwicklungen, Veränderungen oder Ereignis-
se informieren. Dies kann in Form von Unternehmens-
nachrichten, Updates auf unserer Website oder spezifi-
schen Mitteilungen an bestimmte Zielgruppen geschehen.

Im Bereich der internen Kommunikation werden wir wei-
ter regelmäßig unsere Kommunikationskanäle nutzen, um 
Informationen über wichtige Bankthemen zu teilen. Hier-
bei ermutigen wir unsere Mitarbeitenden, Fragen zu stel-
len, Anliegen zu äußern und Feedback zu geben.  Wir 
werden sicherstellen, dass die Informationen verständ-
lich aufbereitet sind und für alle Mitarbeitenden zugäng-
lich sind. Komplexe Themen werden so weit wie möglich 
vereinfacht, damit sie für alle verständlich sind.

11.2	 Aussagen in Marketing und Werbung 

Wir werden sämtliche rechtliche Vorgaben und Werbe-
richtlinien einhalten, die für unsere Branche gelten. Dies 
beinhaltet die Berücksichtigung von Verbraucherschutz-
gesetzen, Markenrechten und anderen relevanten Be-
stimmungen.

In der Marketing-Kommunikation sowie bei der Werbung 
zu Produkten und Dienstleistungen werden keine vor-
sätzlich unwahren Angaben gemacht. Wir werden unsere 
Produkte und Dienstleistungen, so weit wie möglich, in 
einfacher und verständlicher Weise bewerben. 

Wir wollen sicherstellen, dass potenzielle Kund:innen 
klare Informationen erhalten, um eine fundierte Entschei-
dung treffen zu können.

Wir werden darauf achten, unsere Werbebotschaften in 
einer klaren und verständlichen Sprache zu vermitteln. 

Komplexe technische Begriffe oder Fachjargon werden 
wir vermeiden oder gegebenenfalls erklären, um Missver-
ständnisse zu vermeiden, soweit dem gesetzliche oder 
bankaufsichtsrechtliche Vorgaben nicht entgegenstehen.

In der Markenkommunikation und bei der Werbung zu 
Produkten und Dienstleistungen werden wir uns darauf 
konzentrieren, die wichtigsten Vorteile und Merkmale 
unserer Produkte und Dienstleistungen zu kommunizie-
ren. Dabei werden wir präzise und zielgruppenspezifische 
Informationen bereitstellen, um den Mehrwert für die 
Kund:innen hervorzuheben.

Wir werden sicherstellen, dass die Darstellung unserer 
Produkte und Dienstleistungen in der Werbung der Reali-
tät entspricht. Wir werden keine übertriebenen oder irre-
führenden Aussagen machen, die falsche Erwartungen 
bei Kund:innen erzeugen könnten.

Wir werden den Nutzen unserer Produkte und Dienstleis-
tungen hervorheben und erklären, wie sie den Kunden-
bedürfnissen gerecht werden. Dabei werden wir auch 
mögliche Einschränkungen oder Besonderheiten offen 
kommunizieren, um eine realistische Erwartungshaltung 
zu schaffen.

11.3	 Umgang mit Behörden und öffentlichen Ämtern 

Wir verpflichten uns zum korrekten und transparenten 
Verhalten im Umgang mit Behörden. 



Kapitel 12

Implementierung, 
Umsetzung und 
Einhaltung
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12.	 Implementierung, Umsetzung und Einhaltung 

12.1	 Implementierung

Unser wertebasierter Verhaltenskodex wurde mit Be-
schluss des Vorstandes sowie mit der Zustimmung durch 
Betriebs- und Aufsichtsrat im Jahr 2024 verbindlich ver-
abschiedet.

12.2	 Geltungsbereich 

Der Verhaltenskodex gilt für alle Mitarbeitenden der  
PSD Bank Nürnberg eG, ungeachtet ihrer Position.

Alle Mitarbeitenden haben sich mit dem Inhalt dieser 
Verhaltensrichtlinie vertraut zu machen und danach zu 
handeln. 

Auch von unseren Geschäftspartner:innen erwarten wir, 
dass sie unseren wertebasierten Verhaltenskodex kennen 
und die für sie relevanten Verhaltensstandards und ethi-
schen Richtlinien einhalten. Dazu zählen insbesondere 
die in Kapitel 10 dargelegten Verhaltensgrundsätze für 
Geschäftsbeziehungen sowie die Einhaltung von Men-
schenrechten, Arbeits- und Sozialstandards. Wer den In-
halt unseres wertebasierten Verhaltenskodex nicht teilt, 
kann für uns grundsätzlich kein:e Geschäftspartner:in 
sein.

12.3	 Vorbildfunktion des Vorstandes und Aufsichtsrats

Sowohl der Vorstand als auch der Aufsichtsrat stehen  
uneingeschränkt hinter diesem wertebasierten Verhal-
tenskodex. Beide Akteure richten ihr Handeln an den  
dargelegten Richtlinien, Verhaltensgrundsätzen und ge- 
setzlichen Vorschriften aus. steht uneingeschränkt hinter 
diesem wertebasierten Verhaltenskodex. 

12.4	 Erwartungen an alle Mitarbeitenden

Uns ist bewusst, dass die in diesem Verhaltenskodex fest-
gelegten Regeln die große Bandbreite des täglichen 
Handelns nicht vollumfänglich regeln können. Daher 
sollten sich alle Mitarbeitenden im Arbeitsalltag immer 
wieder die Frage stellen, ob ihre Entscheidungen und die 
daraus folgenden Handlungen rechtlich einwandfrei, frei 
von persönlichen Interessen sowie im Einklang mit unse-
rer Grundwerteerklärung sind. 

Wir ermutigen alle Mitarbeitenden diesen Verhaltensko-
dex mit Leben zu füllen, indem sie Anregungen zu dessen 
Weiterentwicklung geben. Insbesondere unsere Füh-
rungskräfte sind aufgerufen, hierbei alle Mitarbeitenden 
aktiv zu fördern. 

12.5	 Umgang mit Regelverstößen

Unser wertebasierter Verhaltenskodex hat für alle Mitar-
beitenden uneingeschränkte Gültigkeit. 

Allen Mitarbeitenden ist bewusst, dass die Nichteinhal-
tung dieses Verhaltenskodex, der internen Richtlinien 
sowie der relevanten gesetzlichen Vorschriften unter 
Umständen einen schwerwiegenden Verstoß gegen die 
Anstellungsbedingungen darstellen kann.

Allen Mitarbeitenden ist bewusst, dass dies zu tiefgrei-
fenden arbeitsrechtlichen Konsequenzen führen kann. 



13.	 Unterstützung und regelmäßige Evaluation

Kapitel 13

Unterstützung 
und regelmäßige 
Evaluation
Wir werden alle Mitarbeitenden bei der Anwendung des wertebasierten Verhaltenskodex durch entsprechende 
Schulungsmaßnahmen unterstützen.

Gemeinsam mit unseren Führungskräften und Mitarbeitenden werden wir den wertebasierten Verhaltenskodex 
regelmäßig überprüfen und den aktuellen Anforderungen entsprechend weiterentwickeln. 


